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a) Da folgende Nachrichten von Göttingen eingelauffcn:
Nachdem in der Nacht vom rr.aaf den 22. Marz durch einen gewaltsamen Ueberfoll von we-

" nigstens zbisöKers, aus dem ehemaligen Bütnerfchen jezt Dierckchschen Hause, folgende
Gelder und Sachen, als:
,) nöRthlr. meistens an Französischen neuen oder Schild-Louis d'or und etwas ConveuttouS-

münze in einem versiegelten Papier mir der Aufschrift: a Jean Villione Domestique de rnott
Eleve-le 5-Juin 1784. 2) 129 Stück Französische neue oder Schild 7 Lsured'er, worunter

ader auch einige doppelte sich befunden, so für 2 Stück gerechnet worden. 3) 97 «D uck
Ducaten worunter elnige wenige Holländische und Kaiserliche, die übrigen aber sämmtlich
Kremn'tzer Ducaten gewesen. 4) Ei« Linnener versiegelter Beutel mit 614 Rthlr. u ggr.
in Goldmünzen so nicht genau bekannt, wahrscheinlich in Lou öd'ors. 5) 10 Stück Lor-is-
h'ors worunter einige Braunschweigische. 6) Ohagefähr 60 Rthlr. an doppelten Hessischen
Albus, jedesmahl 5 Rtdlr. in Rollen von Papier gewickelt. 7) Awey braune ftidene
Schnupftücher mit einem w issm Rande, worinn mit rother Seide dief Buchstaben J B. 8.
gezeichnet. 8) Zwey dreyecklgte Halstücher von Batist, worinn g'eichfals die Buchstaben
j. B. B. gezeichnet. 9) Eine Medarlle mit Gellerts Brustbtlde von Air.n, und lo) ein
lederner Uhrband woran 4 k.eme stählerne Schnallen, ein Französischer Uhrschlüssel von
Gold mit einem leren Silhouetrkasten und ein golvenes rundes Verlock worinn ein Hacken

befindlich befestiget gewesen.
Diebischerweise entwandt worden, so werden alle Obrigkeiten znr Hülfe Rechtens ersuchet,
auf obige Gelder und Sachen achten und den verdächtigen B.sitzer derselbe» im Beteet«
tungöfalle anhalten zu lassen, auch davon dem König!. Churfürst!. Ccimiual - Gericht zu
weiterer Verfügung schleunigst Nachricht zu ertheilen. ”

als wird solches hierdurch öffentlich bekannt gemacht, damit wann Jemand von diesem Dieb

stahl ober sonstigen Umständen oder Geldern, Nachricht geben könnte, solches unter Verschwei«
gunz seines Namens bey Hochsürftl. Criminal Gekickt anzuzeigen. Cassel 0. jo. April 173-.

Fürst!. Hessisch. Criminal- Gericht »Uhler.

Steckbrief. *

Nachdem die in der Anlage beschriebene Kerls namentlich Anton Grün und Henrich Wicke und
Flick diese Nacht mittelst Durchbruch durch den Boden über das Dach aus dem hiesigen Ge-
fangenhaus eutwichen sind, sehr vieles aber an deren Wrederbetrettung gelegen ist, so wer
den alle Orts Obrigkeiten hiermit in fubsidium juris &amp; iub oblatione ad reciproca hiermit requi-
riret, auf selbige genau zu invlgiliren, im Betrettungsfall solche zu arretiren und dem hiesi
gen Criminal- Gericht davon sofortige gefällige Nachricht zu ertheilen um selbige gegen Er
stattung derer Kosten &amp;sub reciproco wegen deren Auslieferung das nöthige weitere zu veran
stalten. Cassel den 30. März 1786. Fürst!. Hoffsches Criminal- Gericht allhier.

Beschreibung des Anton Grün.
Anton Grün, 36 Jahre alt, angeblich bärtig von Eisenach, ist langer und schmaler Sta
tur, hat ein glattes etwas großes längliches Angesicht, schwarze um den Kopf hangende
ohngebund ene etwas krause Haare und schwärzliche Augrubraune, graue ein klein wenig
tief im Kopf liegende Augen, etwas eingefallene Backe» und blos um das Kinn einen schwar
zen Barth, trägt einen blauen tuchenen Rock mit blauen Knöpfen, ein graues Camisol mit
knöchernen Knöpfen und grünes Leibchen ohne Ermel mit zinnenen Knöpfen, weiß ledernr
Hosen und schwarze Strümpfe, hat den Staubbesen bekommen, keinen gewissen Wohnort,
sondern reiset mit seiner Frau von einem Ort zum andern, handelt angeblich mit Glas und
Porcellain und seine Frau soll Anne Ellesaberh geb. Vogtin 'heissen, 40Jahr alt und mit-
telmäsiger Statur seyn, glatte- Angesichts, schwarze Haare und Augenbraune haben.


